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BrkanntmachunM,
Anzeigen und Nachrichten

von Jever
Departement der Ost - Em «.

Montag den 8 Merz 18>z.

MG

Die General- Direktion Der Buchdrntkerey-und des Buchhandels.
V.---

Osnabrück den 15. Febr. rZiz.

Der Inspekteur der Buchdruckerey und des Buch¬

handels in den Depattementen der Ober- Ems,
der Ost - Ems und der Lippe.

An die Herren Buchdrucker und Buchhändler
der genannten Depattemenre.

Meine Herren'!

^Indem alle Franzosen sich beeifern, dem - roßen Man¬
ne, der uns beherrscht, Beweise ihrer Anhänglichkeit zu
zeben, dürften wir da wohl kalte und gleichgültige Zu¬
schauer einer so ehrenvollen Hingebung bleiben? Jede der
bürgerlichen Gesellschaft bringt ihre Opfer zur Beförde¬
rung der großen Zwecke, welche ave Pläne des ersten
Monarchen der Welt bestimmen. Sein erhabenes Genie
wird sie erreichen, denn sie umfassen eben so sehr das Wohx
der Menschheit im Ganzen, als das unsrige insbesondre.
Laden wir nicht die Beschämung auf uns , die Letzten
su seyn, die sich dieser Wicht «ntledigen) '

Ich schlage Ihnenvor, ineine Herren, nach Maß¬
gabe Ihres Eifers und Ihrer Mittel, zu dem ehrsurchts.
vollen Anerbieten der Zollung von Dankbarkeit beyzutra.
gen, die wir den weit umfassenden und hohen Gedanken
Sr . Kaiserlich- Königlichen Majestät schuldig sind. Er.
landen uns gleich unsre Glücksumstände nicht, dem Dran-

> ge unsrer Herzen zu folgen, -so lassen Sie uns wenig
! siens unfern guten Willen zeigen. Jeder möge die Sum-
! me bestimmen, die er Darbirren will, Damit Diese ser.-

pienren Deyträge uns in Den Stand setzen, Sr . Kay.
> lerl. Königlichen Majestät rinttrthänigst zu bitten7 daß

Allerhöchst-Dieselben geruhen wollen, einen Reuter mit
Sattel undZeng als Huldigung gnädigst von uns anzunrh
MkN.

Bon Ihnen , meine Herren, -erwcnre ich, daß
Sie mir Ihre Absichten-niittheilen werden, um sie bis
zu Dem Fuße Des Throns gelangen zu lassen

Ich beehre.-mich, -Sie , meine Herren, Mk
vollkommener-Hochachtung zu grüßen.

§ 0 u -a s HM.



Qeffentliche Verkäufe

I Hillert Meinen Hitlers in der Kleiburg bey Jever
will am Donnerstag den n Marz in seinem Hause , durch
Einen dHrn . Districts Nokaire auf 12 Wochen Zahlungszeit
v -'rschicdenes Hausgcräthe , Frauenskleidungsstükke , eine
nnlchgebende Kühe und sonstige zum Vorschein kommende
Sachen verganten lassen , wozu die Liebhaber sich einsindenwollen.

2 Herr Plagge zu Barkel ist willens , am Sonnabend
den 6 März in seinem Gehölze verschiedenes Klafter - und
Schließholz n. Sträucher durch Einen der Herrn Districts
Notaire zu Jever auf 12 wöchentliche Zahlung verganten
zu lassen.

z Ehme Jacobus Ehmen , im Winter , Commune
Waddewardrn wohnhaft ist willens durch Einen DHrn.
Distriks Notaire , am Montage den ( -Z ) Fünfzehn«
ten März allerhand Hausgeräth , als : Tische , Srühlr«
Schränke , Zinnen , Belten und Bettgewand , eine junge
milchgebende Kuh und sonstige zum Vorschein kommende
Sachen auf 12 Wochen Zahlungszeir verganten zu lassen,wozu sich die Liebhaber einfinden wollen

4 Der Hausmann Anton Christian Lücken zu Bus .'
senhausen im Kirchspiel Tettens ist willens am 17 März al¬
lerhand Haus und Akkergerächschaft als : Tische , Stühle,
Schränke , Betten , Kupfer , Messing , Zinn , Milchgeräthe,
kupferne Milchbaillien , Wagen , Pflüge , Eggen , einen
Fruchtweiher , ferner Speck und Fleisch , gedroschenen Ger»
sten, auch eine Quantität Heu , imgleichen Pferde , Kühe,
und Schweine und sonstige Sachen , durch Einen
Dhr . Distritts Notaire zu Jever in seiner Behausung auf
18 Wochen Zahlungszeit verganten zu lassen, wozu die Lieb¬
haber sich einfinden wollen.

Z Mamme Remmers majorenne u. der minorennen Er¬
ben Vorinünder zu Liddeg stad entschlossen , ihres weih
Erblassers Mobilien Nachlaß , bestehend in Gold , Silber,
Kupfer , Messng , Zinnen , Linnen , Bett und Beltge,
wand , Tische , Stühle , Schränke , ferner Waagen , Eggen,
Pflüge , einen F uchtweiher , zwei) Raplaanegel mirZu-
behörunaen , ungleichen Pferde , Kühe , j -»,g Vieh , Schaa-
fe, Ga ne ch chk weniger gedroschenen » ao ungedroscheiien
Friianen , als : We tzen , Rokken , Gersten , Haber , auf 72
Woche f Z lniaagszeit durch Einen Dl >r . D stricls No-
tarre oes Bezchtä Jever öff-urlich meistbietend verganten zu
l -' ff.' i« O e Lie hioer vollen n .h am Äv -nageoenLr Ma .IUai folgende I T ia .'u des M rcags präcsse um 12 u »' indes
gedacht . ., Erolass . ro Behausung eüifiadru uuo taufen.

6 Die jverwittwete Frau Pastorin Lauts will am
Mittwoch den 10 März in ihrem Hause in der Waage,
straße Hieselbst durch Einen der Herrn Districts - Notaire
allerhand Hausgeräth , als : 2 Schranke , einen Kuchen,
tisch, eine Fenstertreppe , ein Dioloncell , u . f. w . auf 12
Wochen Zahlungszeir verganten lasse» .

7 Weiland Gerd Hinrichs Wittw « zu Middekswar-
fen im Kirchspiel Cleverns ist willens am Montage den
( iZ ) Fünfzehnten März verschiedenes Hausgeräth,
Kleidungsstükke , Speck , etwas Heu und Stroh und so
weiter durch «inen der Herren Districts Nataire zu Je¬
ver , in ihrem Hause , auf 12 Wochen Credit vergan¬
ten zu lassen , wozu Liebhaber sich einfinden wollen.

8 Der Gastwirth , Herr I . Looschen auf dem Großen
Fehn ', will am Freitage den 19 März Morgens um ic»
Uhr bey seiner Behausung folgendes Holz , als :
. 18führen Dichten 2 an Zoll , 20 Fuß lang.

19 — — — - - - — 18 — —
29 —
42 —
20 —

— iZan Zoll 24 — —

— — - — — 18 und 24
5 breite — -Zoll — 20 — —

17 — — 14 — 20 UNd 24
24 — — 5 a ii — 2Q — —

9 — — i aii — 78 — —
99  — i a ii — 24 — —
89  — — ^ a n — 20 — —

55 ° Q7 ' i a ir — IZ — —
153 Iuffers — — — — — 20 und 22

24 greinen Richel 4 a 6 Zoll — - -20 — 4 a Z — — 18 und SO
12 — — 3 a 4 - - — 18 UNd 20

6 — — 5 a 7 — 20 UNd 24
5 — . — 4 a 4 - - — 2O — > -»»

12 Vusch Latten
durch Unterzeichneten öffentlich verkaufen lassen.

Timmel den 25 Februar 181z.
I . S . Onncken Huiffier.

9 Weil Heero Feldhausen Kinder Vormünder wollen
Dienstag den 16 Merz d. I . und folgenden Tagen ihreS
ErblaßerS Nachlaß bestehend in einem vollständigen Haus¬
manns - Beschlag , worunter verschiedene Pferde und 8
Kühe , sodann allerley Hau gerärhe , Tische , Srühle,
Schränke , Pett und Bettgewand , Gold und Silber»
gedroschene und ungedroschene Früchte in des Erolaß rs
Behausung zu Memmerchausrn öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen . Erdmann.

io Mittwoch den ic > Merz und folgenden Tagen soll des
Jacob Hillcr Mobiliar Nachlaß , bestehend aus Pferden,
Kühen und all -rley Hans und Hau mannS Geräkh , auchgedroschene :, und uiigedrcscheuen Früchten in dem Steide,
hau e m Edoburg oey Accum öffentlich me -st iktend ver¬
aast werden . Erdmann.



> ii Der Herr Lieutenant von Heringen ist entschlossen , s
am Mitwochen den siebzehnten März dieses Jahres Mor-
Kens ' ( io ) zehn Uhr in seiner Wohnunz auf dmi ^Schlosse
zu Jever , verschiedenes Hausgerätbe , ' als Tische,
Stühle , Schränke , eine Cvmmode , Betten und Berrlcu
ken , verschiedene neue noch ungetragene Oberhemde,
ungeschnittenes Leinwand , buntes , und weißes Catkun,
ferner ein Officier Gewehr , ein dergleichen Degen , eine
Jagdflinte , eine Kugelbüchse , zwey spanische Röhre , meerr
schaumene Pfeifenköpfe mit silbernen Beschlägen , wie auch
Pfeiffenröhre , sodann verschiedene Marius und Frauen-
kleidungssiücke , ganz fein grün Tuch und sonst zum Vor¬
schein kommende Sachen , durch mich Unterzeichneten Huis-
sier auf achtzehn Wochen Zahlungszeit verkaufen zu lassen,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Elte Huissier beym Tribunal zu Jever.

, iS Weil . Hers Icke » Hinrichs Wittwe als Vormünderin
ihrer Kindern , und der Herr Laut Heren Minssrn als Ge¬
genvormund sind entschlossen , Freitag d. ( 19) neunzehnten
Merz d. I . und folgenden Tagen , des Nachmittags 1 Uhr
durch den Unterzeichneten Notar auf zwölf Wochen Zah-
lungszeit , in des Erblassers Behausung zu Hovksiel , öf¬
fentlich meistbietend verkaufen zu lassen ; verschiedene zum
Nachlaß des weyl . Hers Jzen Hinrichs gehörigen Modi
lien und Effecten , als : Silber , Kupfer , Messng , Zinn,
Tische , Stühle , Schräncke , Betreu und Betcgewand auch
Mannskleidnngsstücke , sodann Wagen , Pflüge , Egden,
ein Mullbret , ein Kasepaß . ein Kastenschlitken , ferner Pferde,
Kühe , Jungvieh , --- peck und Fett uud was weiter zum
Vorschein kommen wird . Lie haoer werden eingeladen.

Sambier , Notar.

iz Weiland Gerd Abrahams Kinder Vormünder , sind
entschlossen Donnerstag den ( 18) achlz hnten März d. I.
des Mittags 12 Uhr durch den Unterzeichneten Notar aus
zwölf Wochen Za ' lungszeit . ihres Erblassers Mobilien,
als Mannskleidunasstücke , Zinn . Kupfer , Messing , Tische,
Stühle , einen Schrank , eine Taschenuhre , Belttn , und
Bettgewand , und sonstige ; Hauxgeräthe zum Horummer-
fihl öffentlich meisibietend verkaufen zu lassen.

Sambier Notar.

14 Der Hiusmann Eilert Hinrich Evlers zu Seng»
wardenzist willens , Sonnabend den ( 13) dreyzehnren März
d I . des Nachmittags 1 Uhr durch den Unterzeichneten
Notarauf 12 Wochen Zahiuugszeit , l>ey dem Hausmann
Lübbe Frerichs zur Helle vey Langenwerth öffentlich meist¬
bietend verkaufen zu lassen üo bi 70 Stück gute Marsch
Schaafe mit voller Wolle , sodann eine kleine Psrtey gure
Marsch - Wolle , und einige Tonnen guten Roggen und
Wachen . Liebhaber werden hierzu ringelnden.

Sambier Notar.

iz Ich werde am Dienstage den 16 dieses znOyckenhan-
sen m der Commüne Abickhave pl . m . cc-oa Stück gefällter
Eichen Stämme und pl . m . zo Stück rannen Stämme,
als Balken , Sparren , Brenn » Schließ und Hill Holz
brauch ar , durch dHr Notar Gcllermann auf 6 Wochen
Creoic öffentlich verkauffen lassen , wozu ich die Liebhaber
entlade . Jürgens.

16 Weiland Nicklef Janßen Ricklefs Kinder Vor¬
münder , dessen Wittwe Meine und Focke Ehriselins
Focken junior , sind emschloßen , ihres Erblassers nach«
gelassene Mobilien und Moventien , bestehend in Tischen
Stühlen , Schränken , Belten , eine friesische Uhre,
eine Kuh re. am Mittwoch den ( iv ) zehnten Merz , ge«
gen 12 Wochen Zahlungsfrist durch Unterzeichneten Huis»
sier verkaufen zu lassen , und werden die Liebhaber ein«
geladen , sich an diesem Tag « Nachmittags «in Uhr in
der Behausung des weiland Schmiedemeisiers Nicki
lef Janssen Nicklef ; zu Stumpens im Kirchspiel Wiari
den einzufinden . Hockfirl den zten Merz 181z.

C . Boycksen.

Notificarions.

I Diejenigen der Herrn Maires welche dem Art»
43  des Lose dlapoleoll in Betref der Civil I Stands»
Akten noch kein Genüge geleistet haben , werden aufgr,
fordert solches sogleich zu lhun.

Uverim PMmt .den 1. März iAiz . V
Mr Kaiierliche Procmem , Günther,

2 Der Notair Frerichs in Jever hat 8 bis 10,020
in verschiedenen Summen , gegen gehörige Sicherheit zubelegen.

Z Der Notair Frerichs in Jever will das ihm zuge¬
hörige Hauß mit Gerten auf Altgarmssiel , welches gegen?
wärrig von dein Schneidermeister Hellmerrchs bewohnt
wird , am iz Merz des Nachmitt , um z Uhr in dem Hause
des Herren Linz zu Jever öffentlich verkaufen.

4 Alle diejenigen , welche von Hayo Ticdmers Erben
zu Middoge noch Forderungen haben , es sei entweder in
Capiralien oder an Rechuurgen , müssen solche in Zeit 10
Tagen nach der ersten Bekanntmachung bei dem Unter¬
zeichneten Vormund anzeigen , damit Maaßregeln darnach
getroffen werden können . Kleinwichten - d. r März 18 -3.

Mamme Janssen Drantmaun
Z Mamme Janssen Dranmiann zu Kleinwichtens und

Remmer Nemmer ^ zu Tercens , als Vormünder der Hay»
Tiedmers Erben , wollcu dessen La,idgulh zu Middoge beste¬
hend aus 44 Matte « besten Groden -Landes , auf 1 »der6
Jahre , am 20 Merz in Nanne Olmianns Knighanse zu
Teitens verheuern , wo auch die CsnditionenZ Tage vorher
zur Einsicht liegen . Auch soll an demselben Tage und Orte
eine hauslingsstelle mit Ganen vermietbet werden . Lieb¬
haber zn einem oder andern welken sich daselbst einfinden.

v In der am dritten Merz a c. statt schabten
Versammlung der - Privat - Brand < Versicherrings - Ge-
fellschast , ist die Anlage zu dem am 16. Februar a . c.
starr gehabten Brande des Edo Gerdes Wohnung vor,
jeden ( ioo ) Hundert auf ( io ) Zehn Grot in Cou¬
rant festgesetzt worden auch haben die Herren Depu¬
tate oder Einnehmer ihr >Quantum in der gesetzlichen
Zeit an den Herrn Neceptor einzuliefern.

Jever den 4 März 181 l.
G . H . von lLindern , Direitor.



7 O . Oelrichs zu Sillenstede , willsein Hans nebst Brau»
gerälhschaft u . 18 Matten , worunter 12 Matten Kley und
6 Gastland , im Ganzen vder Stückweise am 18 März in
C. A . Tannen Krughallse ans i Jahr verheuern

8 Der Herr Kaufmann Nermners zu Tettens will sein
vorder Sanct Annenkrasse zu Jever stehendes zur Hand>
lung und Wirthschafc bequem eilige , ichres großes Haus,
nebst Scheune und großen Garten . auch vierzehn und ein
hals Matten Landes , Key Wöllersbergs in drei) Stücken
belegen , auf einige Maytag eintausend achthundert und
dreyzrhuumfangend « Jahre , am oreyzebuleu ( i g) dieses
Mvnaths des Nachmittags um 4 Uhr indes GastwirkhS,
Herrn Gerd HinrichS Hause zum Sckütking , durch den
rinterzcichneieii Nmar öffentlich verheuern und sind di-.:A:
dinHUNgen vorher bey demselben einzusehen.

Jever den -6 März iZrz . ^
'Friderich Bernhard Thaden , Distrirss .Notar

y Rudolph Jar .ßen Oimeii de» Werdum in der Lvm-
wnne Hohenkirchen , hat gnren « eißen Kleefaamen für ei¬
nen b-lügen Pre -.s abzn,sehen

10 ..Euren Garten beim Hohlenvnge welcher sogleich
-nnzrtreken werden kann , chabe tür memen Pupillen zu ver-
mielhen . Man uielde sich baldigst bey mir.

Jever . Her » Jülfs.
11 Ich wünsche auf Ostern 2 dis Z zu meinen Schü¬

lern sich passende Knaben in meine Kostschule aufzunehmen . .
C. I . F . Earstens , Pastor zu St . Joost.

F2 Ich habe verschiedene gute Sorten Obstcäume aus
Holland erhalten , ab : Biru , Kirschen , Pfirsichen und
Abrievsen . Wem hiervon welche belieben , Sen bitte ich
um baldige Bestellung Jever . I G . L. Meyer,

wohnhaft im großen herrschaftlichen Garten.
iz Vor ohngesühr 14 Tagen ist mireine gelbe Hündin

zugelaufen . Der Eigsnthümer kann gegen Erstattung der
Kosten selbigen wieder in Empfang nehmen.

Mayhansen den 1 Merz i8rz.
Johann Gerrirts Wittwe.

14 Died Günther Lücken Wittwe zu Reiseburg , Kirchspiel
Westrum , ist willens auf ihre Weide , worunter auch Ett-
grode mit verstanden wird , Hornvieh und etliche Grasfül¬
len anzunehmen . Man meide sich bey ihr und accordire.
15 Ich habe noch 1 Acker bey den Kasernen , und einige

andere Aecker beim neuen Thor zu Gartenfrüchten zu ver-
mielben . V . Süstmilch-

16 Ich kann in meiner Handlung noch einen jungen
Menschen als Lehrling , sogleich .oder aufOsterngebrauchen.
Man -melde sich diescrwegen baldigst.

Jever . H . M . Luders" .
17 Mrerzeichneter empfiehlt sich mit einem Assortiment

goidener « . silberner Nepetirnhren ^ goldener Uhren ohneNe>
Petition , alle von besten Faeons . Weckeruhren , ein zwey
». drey gebäusiger silberner Uhren ohneRepet. v. Za 18 rl.
Ld'or . 8 Tage u. Zv SinnLen gehender Tafeluhren in maha-
gonie Gehäuse , alle mit Repetitionen , dito 14 Tage ge¬
hender Standuhren in massiv mahagvnie Gehäuse , allenach
möglichst billigen Preisen . Jever.

C. G . Wünscher , Uhrmacher.
Auch hat derselbe ein kleines in der Wangerpfortstraße

sichendes Hans Wir Abbruch zu verkaufen . Sollte jemand
davon Ge ^ anch machen 'können , lder melde sich je eher
je lieber bey ihm , um das Nähere darüber zu erfahren-

18 Mauermeisier Mencke in der Lindenbaumflraße , hat
1 oder 2 Zimmer mit oder ohne Meublen zu vermiethen.

19 Alle Dieienigen welch; an Sen verstorbenen Gerhart
Anion Tiemens ForSerungen haben solten , werden ersucht,
innerhalb ZWochen von heme ab an gerechnet, ihre Rech,
nungen bey dem Notair Frerichs in Jever einzusenden.

Jever den Z. März 1813-
720 Me diejenigen so von weiland Lübbe Strimer,

gewesenen Hausmaus zur Schaar in Reuender Kirchspiel,
rechtmäßig etwas zu fodern haben , werden ersucht ihre

.Rechnungen gegen den 22 März S . I . bey Ricklef Ströme»
rum Sandersalzengroden ohnsehlbar einzubringen , damit
er , als Vormund der Lübbe Strömers Erden , eine
genaue Übersicht -Ser Schuldenmasse Achatie

721 Ich Habe «men Garten in Ser Gegend des Tet¬
tenser . Lief gleich gnzntreten zu vermiethen.

Jever , Jvh . Rencken Wittwe.
22 Weißer und tocher Brabander Kleesaamen auch

schierer Merzen Gersten zum Säen bey H . F . Gröpel.
23 Ich habe guten Futkerhvnig und Z -chorirn , selbst

präparirr bey einzeln und bey hundert Pfunden zu ver»
kansen . Bäcker H C. Alling.

24 Rlnm 'et Behrens Sohnes Vormund Ellert Hin-
rich Eilers will das von Oelnch Oelrichs bewohnte in
Sillenstede belegene Kmghaus mit Landstücke, weil Der
Contract von dem Käufer nicht erfüllt worden , anders
weit am Sonnabend den >Z März Nachmittags 2 Uhr
in des Wirrhs Linz Wohnung auf dem Rathhause zu

Jever nach vorzlllegenden Bedingungen verkaufen.

25 Der Kaufmann Merwrlsoii will Des von
ihmbewohnte Haus aw alten Markt von May
ix ' z M >814 «mSounabeud Den 11 Merj
Abends 6 Uhr in des Hcr-rn Linz Wohnung
auf dem Rachhanse öffentlich nach vorzulegende
Bedingungen Durch Den Notar Garllchs ver¬
heuern.

1 Meine Verlobung und nächstens zu vollziehende
! eheliche Verbindung mit der Jungfer Ette Margaretha

geborne Willms , habe die Ehre meinen Verwandten
I und Freunden hiedurch bekannt zu machen , und schmeichle
- mir mit der Hofnung daß ein jeder Antheil an meinem Glük

nehmen wird . Scheep den 7 Marz 1813 . Ulftrt UlferS.

!
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